
Zustand-indes 
Indessan 

Arnswalde. — Der Regie- 
runasbaumeister des Hochbaufaches 
tsiinther ist von Arngwalde nach 
Friedebera versetzt worden· 

Bückgen — In unserem Zur 
Parochie Groß Räfchen gehörigen 
Jndustrieorte wird gegenwärtig ein 
evangelisches Gotteshaus- nebst Glo- 
clenthurm errichtet. 

Buckow. Beim Baden ist in 
Buckow die bei denhRentier Karl 
Schrnidt in Stellunq gewesene Anna 
Buchholz ertrunten. Sie wornach 
dem unmittelbar an den Garten ih- 
rer Herrschaft stoßenden Scharmiitzelii 
see gega:men, um zu baden Nach ei 
niger Zeit wurde sie vermißt. Als 
man sie suchte, fand man ihre Kleider 
in einer am Ufer stehenden Gondei. 

C r r- s se n. — Beim Baden ist der 
17jährige Illirnmcherchhrliw Sand- 
berg aus 6rossen, der in Neusali a. 

O. in der Lehre war uno dort bade- 
te, erstunken Er war des Schwim- 
men-z nicht tnndig und hat sich kvohll 
zu weit in den Strom aewagt· er 

versank plötzlich nnd tonnte bisher 
noch nicht aefunden werden. 

Neu - Liidbenau. «--« Bei ei- 
ner Schiiiaerei in NeusLiibbenau wur- 
de der 19iähriae Hermann Sprewisz 
aus Alt - Schadow von Knechten 
schwer mißhandelt und u. a. mit einer 
Dunaaabel gestochen. Man ließ den 
Schwerverletzten dann hilflos anf der 
Straße liegen. Am anderen Morgen 
fanden ihn Passanten und soraten fiir 
seine Ueberfiihruna in das Kreis-tran- 
tenlkaus in Beestow 

Eggersdors.--—Dari Fest ihrer 
goldenen Hochzeit feierten hier derl Gutsmeier Gottfried Saarmann unds 
dessen Ehefrau. Superintendent Bett- ; 
mann aus Miinchebera nahm in derl 
Dorftirche die feierliche Einseqnnnas 
des Jubelpaares vor. Die Jubelehe-l 
leute befinden sich sowohl lörperlich 
wie geistig außerordentlich frisch. 

Fürstenberg. Zum Nettor 
der Schulen in Fürstenbera a« O» 
an Stelle des am 1. Oktober d. Js. 
in den Ruhestand tretenden Reltors 
Knoten. ist von den 23 Bewerbern 
um diese Stelle der Rettor Körte in 
Vierraden vom Magistrat gewählt 
worden. Sein Arntgantritt lann erst 
am 1. Januar 1910 erfolgen. 

provinz Oflpreusein 
Königsbera. —— Von seinen- 

Pferde erschlagen wurde der Guts- 
besitzer Prawitt in Medenan bei Kö- 
mai-bera- 

Jn aller Stille feierte in diesem 
Sommer einer unserer feinsten Künst- 
ler in den verborgenen Thälern Süd- 
tirols seinen 75. Geburtstag: Gustav 
Eilers, der Nestor der deutschen 
Kupferstecher und Radirer. 

Sein 25jähriaes Meisterfuhilänm 
feierte der Weidendamm 4 ivohnhafte 
Fleischermeister W. Wittle. 

Allenstein. —- Ein schwerer 
Unfall ereianete sich hier aus dem 
Hauptbahnhofr. Dort fuhren zwei 
Lotosnotiden aegen einander, wobei 
der Kessel der einen erplodirte. Hier-« 
durch wurde der Heizer Pfeffer schwer 
verbrübt. 

Nil-platten ——-« Das zwei 
Jahre alte Söhnchen des Arbeiters 
Suszet spielte am Jnnlzersee, fiel da- 
bei in’s Wasser und wurde von den 
Wellen sortgetrieben· Jm Augenblick 
der höchsten Gefahr kam zufällig die 
17 Jahre alte Marie Böhnte aus 
Selbingen an der Unglücksstätte vor- 
bei und rettete ihn. 

Ortelsburg· —--— Der Altsitzer 
Johann Pawellet ans Abban Beut- 
nerdorf, der aus Rache die Wirth- 
schaftsgebäude seines Sohnes anzun- 
dete, hat sich im Justizgefänanisz er- 

hängt. 
Braun-Ideen -—- Der Fitt- 

toraezöalina Lilniunie Nenn-rann im 
thaadalenenftift reqina Selbstmord 

Je n st e r is n r a. s-- Die Ausaedin 
aerin Justine Steinle in Berschtallen 
bei Jnsterbura feierte ihren Iw. Ge- 
bnrthaa. Die Frau ist noch sehr 
rüstig. auch ist ihr Sehvermöaen nnd 
das Gedächtnis; noch aut. 

Its-ins Isehrenseiu 
Danzig. — Hier hat Musikdis 

ieitoe Theil durch einen Schuß frei- 
willig feinem Leben ein Ende ge- 
macht. Noch via-gestern hatte ei iin 
Schüsenliaiise in geiiioiiniek Weise das 
Gattenionzeii viewed 

den Geli. Baueatti Kisteninachee, 
seit April 1897 Mitglied vee hiesigen 
mil. Eifeiibuhiik-iieitioii, tiiii ieii Ris- 
iee von M Jahren in den Ruheiiand. 

D i e s cha u. Die hiesige Löwen« ; 
Apotheke isi iiii den Preis voii Mi, ; 

000 Matt aii Heini Apoiheiei Mau- 
ieOiiva verkauft Sie ioii ein«-i 
Matt siehe gebracht Wien. alo oeiiii 
Reis-nie see einigen Indien 

Einen iiidilieiien Uniau eiiiii iiiif 
dein hiesigen Biidiiiioie dei Hilf-siedet 
iikeiiiiellei die-thun 

feist-i Use-. 

Tiefen. Dei Hishi-feine Risi- 
eisii dee 7. Kompagnie dee Jiiiiiiiie 
-«.e Reqiiiieim No i? cis-ne sich isoi 
me Kiieiiejieiichi dei- iis Division iii 
.-ec .niivviieii· iiseii ei iiiii iii einein 

Seit--i’isisoiiiveiiiiiii eine dem Isieiii 
iieiii geddiiiie ’Ui.isis.iiioiie .iii.ieeiii 

iiei hatte Dei Itiqeiixiiiie iisiiide isoii 

Hi Eins-laue Deo isiiiiiseiistieii Tiers 
whi- iieisieiisioeiieii eiseii ei Mz iii 

i..- «- dei isikiiiiiiiiidsisieiiuit iii vei 
,.. Hi WHJ M ;Iie.k-issiiidii.iieii 

seiner handlung nicht bewußt gewesen 
War. 

K e m p e n. —- Dem Braut-direk- 
tor der hiesigen Freiwilligen Feuer- 
wehr, Lehrer am Progymnasiurn, Ro- 
bert Rudolph ist das Erinnerungs- 
zeichen fiir Verdienste um das Feuer- 
löschwesen verliehen. 

Inst-I Kissen-. 
Stettin. — Prof. Dr. Loewe 

vom Marienltifts Gymnasimn, der 
in den Ruheftand trill, ist der Noth 
LlHerorden vierter Klasse verliehen 
worden. 

Der .Ober-Landesgerichtsrath Geh. 
Justimtb Kienitz in Stettin ist zum 
Präsidenten des Landaerichtsi Stolp 
ernannt morden· 

HerinasdorL «—— Vor dens 
hiesigen Kurhaus fiel plötzlich der 
Fabrikdirettor Heinrich Rudolph aus 
Moabit zu Boden und war sofort 
todt. Ein Herzschlag hatte seinem 
Leben plötzlich ein Ende gemacht. 

S a f; n i y. —- Sckkwerverletzt bat 
sich beim Kirschenpfliicken der in der 
Van Karl Hauer beschäftigte Haus- 
diener Miiller. 

Provinz ziykeivrgspotsetm 
Schleg wia. —-- Bei dem Gold- 

lchmied Edm. Setersen am Darum- 
wea wurden durch Einichlagen der 
Ladenicheibe Goldwaaren im Werthe 
von 1200 Mart aestolxleu, meist Her- 
ren Uhrletten und Broschen intt 
Brillanten besetzt. 

Alton a. --« Oberlebrer Bergbofi 
vom Christianeum tritt nack· Sssjiibris 
aer Lebribätiateit in dei- Ruhestand. 
Herr Verahoff bekleidete auch seit 
länger als 20 Jahren das Ebrenamt 
eines Stadtverordneten und stellver- 
tretenden Bürgerwortbalterssx 

Alber s dor s. ——-- Tser Arbeiter 
Rohweder aus Schram, dessen Haus 
liirzlich uiederbrannte, tvurre verhaf- 
tet. 

Alsen. s— Die fast ftojiilirige 
Wittwe Clausen in Sonderbura irat 

seit 5 Jahren am grauen Staat er- 

blindet. Nachdem die Matrone als 
Folge einer starken Erlältuna Um- 
schläae aenonimen, ist das Augen- 
ticht, runächlt schwach, dann aber im- 
mer ichiirfer. zuriiclaetebrt, 

pro-ins zchcefler. 
Beuthen· Es brach in dem 

Wirthschastggebäude des ftädtiichen 
Waisenhauses an der Rasernenstraße 
Feuer aus, dem aroße Mengen Heu- 
und Strohvorräthe zum Opfer fie- 
len. Die Feuerweksr tonnte es nach 
einstiindiaer Arbeit auf seinen Herd 
beschränken. 

G l a t3. —- Kiirrlich ift ein verdirn 
ter Büraer unserer Staat. der Stadt- 
älteste Rentier Johaan Wiituba, sie- 
itorben. Seit 40Jabren bat er erst 
als Stidtverordneter, seit 1886 als 
Stadtratb reaen Antheil an der Ent- 
wickelung unseres Gemeinweiens ak- 
nommen, sodaß er vor sieben Jahren 
bei seinem Ausscheiden aus dem Ma- 
gistrat zum Stadtiiltesten ernannt 
wurde. 

L a n d e S h u t·-—Großfeuer brach 
in der Nacht in dem Säaewerl von 
Diicket aus Innerhalb kurzer Zeit 
erschienen aeaen 20 Feuerwebren auf 
dem Brandvlatze und versuchten der 
Flammen Herr zu werden, die haupt- 
sächlich die Jugrenzende Weberei von 

Hamburger und die Wobnhäuser be- 
drohten. Trotz der ungünstigen Wind- 
richtung und obwohl das Wasser erit 
aus dem etwa 100 Meter entsernten 
Bober nach dem Brandvlatze geleitet 
werden mußte, aelana ei- die Webe- 
rei und die Wohnhäuser zu erhalten, 
während sämmtliche Gebäude des 
Säaewexts und das Holzlaaer eiiI 
Raub der Flammen wurde Der 
Schaden wird auf 100(),000 Mart ac- 
schätzt, ist jedoch durch Versicheruan ac- 
deckt, 

N e u st a d t. Ein präbistorischer 
Fund wurde auf der alten Bleiche der 
Fraentcl’ichen Fabrik nein-acht Bei 
Erd-arbeiten stießen die Arbeiter in ei- 
ner Tiefe von etwa 2 Meter auf eine 
Blitz-til Urnen, in denen sich noch 

..Aschenreste befanden. Die Gefäße, 
;1velche beim Herauelyeben leider be- 

schädigt wurden, lassen erkennen. daß 
; der Fundort eine Bearäbuißsiäite Jus 
’der Sieinzeit ist. Vorläufig hat der 
Betriebsiuaenieur Jaap die Uran in 
Verwahrung genommen. 

Gieixviiz. -—— Ein iluqiiäckdfaii 
ereismeie sich auf dem hiesigen Bahn- 
iwf. Der Heim Bari kaut durch ei- 
nen unaliicklicheu Zufall unter die 
Räder eines Zucker-, sodaß ihm beide 
Beine eerumlmi und auch der Unter- 
leib verievi wurde. Auf dem Trans- 
pssrt zum Krankenhaus kwb er feinen 
Geist auf. Er hinteriiiirt eiue Frau 
mit mer unverioweu Drinnen-. 

W Mie- m ums-«- 
B e r u b u r u. W brach in der 

im vorigen Jahre erbaute-i Turm-w 
veu und Theeriadrii ru Dröbeh die 
einer Aktieuaeietlichaii iu önhiurt 
aediiri ein Feuer au« km die Destil- 
uiiow Ruhme und we Keiieliuus 
minim- 

0 i l o i e he u. ter Schein-ei- 
iier Deicer Mem feierte mit feiner 
Wie uu due Fest M- seidenen Doch 
ieii Judeidråiuiwsu und Jud-i 
trier iieden bei-Ae im 71 Lebens 
sur-. er iii eiu Meinem aus den 
e.de!i.reke uuu thisi und NTII 71 

tun das Ju See JOHN tsei dumm 
Des-I WII Teuern-merk 

iO i i u e S. Fu Den keimt-Hirten 
Weis-u Wen-ers «".’i:-elu.iuim Um 
der Picener WIUHU sei-: einer 
Ductus-.- äse er um den Aste Ituq 
sie r» Junius-isme «- Beme- 

c..».i und wurde Musi- aus-»Mei. 
J e n New des-J Minimum 

des neuen BrausteuersGesetzes hatte 
auch die von der hiesian Stadtver- 
waltuna betriebene Stabtbrauerei ihre 
Bierpreife erhöht und zwar fiir La- 
aerbier um :-’. Mk» für Weiß-— und 
Einfachbier um 2 Mk. Dies führte 
zur Boukottiruua der Brauerei. 

M Alter von 65 Jahren starb 
lkier der im Ruheftand lebend-e Gom- 
uastallebrer Pro«essor Dr. Sachse. Er 
war bekannt als-: Schriftstelker und 
Dichter, besonders durch die Heraus 
gabe der Gerichte unter dem Titel- 
«An der Saate neuem Strande«. 

Ypetucatsd Ins peflplkkak 
Ge!sentirct1en.« Der Berg- 

maun Alois Lanua wurde auf der 
Breite Stinneg in Oorst von einem 
Kohleuzua aeaen eine Rampe ge- 
drückt. Dem Bedauernrswertksen wur 

dc die Bauchdecke ausgerissen so daß 
die Einaeweide hervorquellen Der 
Mann starb auf dem Transzxnort nach 
oben. 

He rn e. Aus der Zeche Ehe-n- 
roct aerieth der Pserdesiihrer August 
Ebert beim Abhänan von Förderung-— 
gen feine- Pseroezuaeö mit dem Kopf 
und Leib zwischen zwei auseinander 
ftoßende Fördertoaaen. E. starb aus 
dem Wege nach dem Arankenhaufe. 

H u n d H b a ch. ---- Nachts braun 
te im Anweer der- Ziegeleibesitzers 
C. Pflaiu Feuer aus, durch das die 
große Ziegelei in Asche gelegt wurde. 

Jmniiarath. -- Aus dem 
Verbesndssest der freitvilliaen Feuer-« 
webt tu Oblias wurde dem Haupt- 
mann der hiesigen freiwilligen Feuer- 
webr Herrn Karl Michel-Z zu Im- 
migratlf fiir feine 25jähriaen Dienste 
das Ehren-reichen fiir Verdienste um 

das Feuer löfchrvefen überreicht. 
Kerprichlfemmersdors —- 

Hier hat die Ebefrau des Cleridae- 
tnen Landwebr ibr erblindetes Näh- 
riges Kind erdroffelt und die weißge- 
tleidete Leiche auf eine Bahre ge- 
leat. Die Frau erbängte sich dann 
selbst. 

Langendreer.-——Die im Por- 
tal des neuen Aintsgerichtggebäudes 
augebrachten nackten allegorifchen Fi- 
guren find plötzlich verschwunden- 
Wer an den Figuren Anstoß genom- 
men und deren Entfernuna veran- 

laßt hat, ist noch nicht ermittelt- 
M· G la d b a ch. —— Hier gerieth 

der Handlanaer Bierbaum mit seiner 
Geliebten, die bei ihm wohnte, aus 
einem noch nicht aufgelliirten Grunde 
in Streit. Er verletzte das Mädchen 
schwer durch drei Beilhiebr. 

Neufr. —- Es trat vom hiesigen 
Poftamt l der Poftfetretär Daniel 
Beckers nach über Bliäbriger Dienst- 
zeit in den wohlverdienten Ruheftand. 

Der Fabrilarbeiter Peter Kübper 
beging in der Schraubenfabril von 

Bauer at- Schaurte sein 25iiihriaes 
Arbeitsiubiläum. Dem Jubilar wur- 
den mancherlei Geschenke und Einun- 
aen zutheiL 
Frost-i Hase-over nnd genascht-ers 

Dur-erstirbt —— Jsm benach- 
harten Bilsljaufen fiel der Oetonom 
Andreas Loneele beim Roggenmähen 
Plötzlich, vom Hitzfchlag getroffen, zu 
Boden und starb kurze Zeit darauf. 

Goslon Aus der Mauer- 
ftrafze hierfelbst stürzte sich die 79 
Jahre alte Schwiegermutter des Lo- 
lomotivfiihrers O. Heim aus einem 
Fenster der oberen Etaae aus die 
Straße und war sofort todt. 

Landwehrhaaen —— Der 
Sägeniiiller Adolf Kilian von hier 
war an der Kreisfäge der Firma 
Arend ec« Waldmann in Luttenberg 
damit beschäftigt, Vrennholr zu zer- 
kleinern. Aug irgend-einer unbekannt 
gebliebenen Ursache flog ibm plötz- 
lich ein Stück Holr mit solcher Wucht 
an den Stoys, daß ihm der Schädel 
zerbrochen wurde und der Tod lurze 
Zeit daraus eintrat. 

Osnabriick. Die Blitztata- 
ftrovbe bei Hilter hat nun ein drittes 
Opfer gefordert Die Altagd Bud- 
dendieet ist ihren schweren Verletzun- 
aen erlegen. Der schwer oemnmdete 
Knecht schwebt in Lebengkiesabr. 

seltenster-. 
Grcvesmählen -- Der 70. 

Gebuetetxea des Lehrers und Drau- 
nilten Wed, welcher noch in geoket 
Rüstigkeit fein Amt verwaltet, tout- 
de im tleinen Saale deo Schützen- 
haules voin ganzen Kollegium mit 
den Damen festlich bewogen. 

R i b n i tx. Atti schreckliche Weile 
mit-J Leben gekommen ist die ist«-L- 
Jalire alte Tochter Feieda des Bild- 
neesi Rotte in Kloetenliaaeit 

Schönbeect Werten dein- 
qenden Verdacht-L feine Stiefmutter 
ennoedet ttt tut-en, ist dee nvatuiqs 
jährige Zolin des Mit-stets Jud Ma- 
ichinentselivekp Wulst in Zinnen oeei 
l-«Stet worden. 

Ostens-es 
O l d e n b it e n. tssz oeeletiied 

lanit nach langem Leiden dee Gene- 
e.illeutn.1nt e« TI. den Oelnmth von 
Lem. 

J e o e e. Nimmt- wuede dee lm 
7l. ver-einsame verstorbene sites-ill- 
dent des teoeeietnn zweitenveeeine, 
Hm Kinn-ziehet Dein-lett Amte ten- 
tee Reiz-Nimmt eines atohen Traute 
telstaee me ietzten Rad-e Mtittet 

Ists-W 
Oeeseuttetsts Iee tueh 

msen Dishtltttp »Mit-te mttqte stxstl 
ietotenee West Wisse m de( llnloeeti 
tktt Mit-Inn sssetitt und seted tut 
sitt-iu- Nt Ilehte des-I Beten est-us 
lett Hielt-en 

fie: neu »et- t)e·tt its-l 
sit-»in and seine Miete-ist Ase-Nin 
»t- tttnw Meilen sue Fett time 

goldenen Hochzeit Der Julsilar ist 
85« Nie anilakin 75 Jahre alt. 

Etza ti. — Hier bat sich der 82s 

Filiria-. Arbeiter Peter Menges er- 
LinIL 

Felsens-staatl- 
KasseL —- Es sind 25 Jahre 

bekannten seit Fräulein Linn Esel-d 
fer in das hiesige Ajtodetoaaren Ote 
fchäft von Karl Teichniann Nachf- 
::.Z Vertiinferin eingetreten ist. 

Der Eisenbahnlmn nnd Betriebs- 
inspeltor Ludwisg Hellmann hier ist 
nun Regierungs lind Baurath er 

nannt its-orden. 
Ein-er unserer bekanntesten nnd 

beliebtesten !lJlitbiit-,:er, Herr Hostie- 
ferant Christian Hölle, beninq die 
Feier seines fieltziasten GebktrtstngeQ 

Bebra. Fritz Deqenhnrdt 
wurde zum Viiebiirgenneifter sie 
wählt und hat nach erfolqter Bestä- 
tigung die Bürgermeister Geschäfte 
übernommen. 

ffr i tzlar. Der 18 Jahre alte 

Bäckeraeielle Traube ist in Tier tider 
tseim Waiclten des Werde-J in eine 
tiefe Stelle aerathen nnd ertcnnten. 

ttteriisfeld ltluf Wilbflecks 
ner Oteinarluna wurde der ti? Fabre 
alte Handelsmann Georn Miiller 
ans «JJiaier-3bach, zuletzt in Silberhoi 
wohnhast, von Kindern welche Bee- 
ren suchten, erliiinat aufgefunden 

zöutgretc Ischa- 
Dregden s-— Dem Buchticlter 

Hurrle und dem Bausiihrer Seidel 
in Dresden ist die bronzene Lebens-. 
rettunasinedaille mit der Besuciniß 
verliehen worden, sie am weißen 
Bande zu trat-en 

Bangen Auf dein Ritter- 
gut Drehsa bei Bannen wurde der 
Arbeiter August Lischle mit einem 
Arme todt in der Imneniiision des 
Schrotbodens des Ritternntsgehöi 
tes hängend ausgefunden Lifchte 
liatte Austrag, Häcksel in schneiden 

Bischosswerdn. Die Mid- 
tischen Kollegien in Bifchsofsiverda be- 
schlossen in Anbetracht der Verdienste 
um da Gemeinwohl Herrn Bäuer- 
nieitter r. Lanae zum Ehrenbiir- 
aer von Bischoiswerda zu ernennen. 

Brand. Zum Bürgermeister 
dieser Stadt wurde unter 16 Bewer- 
bern Herr Ratheassessor Zwingens 
bera aus Hohenstein Ernstthal ge- 
wählt. 

Leipzig. —-—- Aus dem Lö- 
bauer Berge wurde der an der 7. 
Bürgerschule in Leipziq angestellte 
Lehrer Wilhelm Tannert erschossen 
ausgefunden 

Leipzig -—- Das 4 Monate alte 
Söhnchen des Schlosserxz Heinicke in 
Leipzig Reudnitz ist bei einer Zieh- 
mutter in L.-Voltsmargdorf an ei- 
nem großen Gummihut, den man 
dem Kinde zum Lutschen gegeben 
hatte, erstickt- 

,-- 

Dicchlh -—- Ullt lluayqruuxs .(cl 

Kaufmann ist mit dem verstorbenen 
Lederhiindler Ziichner in Meißen zur 
ewiaen Ruhe eingesangem Die Le 
derhandluna, früher Gerberei. besin- 
det sich seit dem Jahre 1594 im Be- 
silze der FamiLie Züchner· 

Mülsen St. Jacob Hier 
hat der Privalier nnd Kirchenvorste- 
her Fritz Leichsenrina, zugleich in- 
Namen seiner verstorbenen Gattin 
nnd seiner verstorbenen Tochter, der 
Kirchengemeinde 10,000 Mart über- 
lviesen. 

Giickelgberq. Es ertrant 
beim Baden im Heinmnn’schen Wehr- 
teich in der Flöha der siähriae Sohn 
des Tiillwebers Schifflein 

gestand Inn-. 
M ii n ch e n. —- Der t. Gynrnasial: 

Professor Pius Schivanzer von hier, 
der alljährlich seine Ferien bei seinen 
Eltern in Haselbach verbrachte, wurde 
vor dem elterlichen Anlveien tödtlich 
vom Herzschlage getroffen. 

Altötting. Die bei dein 

Wicht-Besitzer Berger in Brandnriihle 
bedienstete, ZIjiihrige Magd Anna 
Breit von Mitterstrrchen hat heimlich 
geboren und das Kind erwürgt. 

A m b e r g. — Während des letzten 
schweren Gewitters schlug der Blitz 
dreimal in vie altehriviirdige Kirche in ; 

Kümmersbrucl und richtete großen» 
Schaden an. » 

Bogen.- Jn der Nacht brannte 
in der Ortschast Lintach das der Glit- 
lertwittlve Eltaineroberger gehörige? 
Antvesen nnt den tsrntevorräthen nie ; 
der 

B n s n hn n sen Vlnf dem Le l 

derhnber Gut stürzte der Oelononrs 
Oachhiinoler von Marienbera insolael 
ploylichen llntvohlseing to nnaliiitlichs 
in den Wassertiimvel das; er lieh nicht 
mehr heran-arbeiten tonnte und elend 
erleinlen ninsilth 

Adel-keins 
Sinnes-. Der srutlere lnnn 

jährige Vorstand des Ltienlnsnles 
Sirenen Rentamtinnnn Arm-n lfickr 
bog, ist dahier icn 7t Lebensjahre 
gestorben 

Oarthnnlen T« lll Innre 
alle Vanernbnrsrbe Heimat- Hist-natur 
eritaetl den Luni-um«- mmen itetler 
wetzen einer nie-u .terssi«xtle-1I.iesr llr » 

ins-De ine Streit s 

Mutseetc steter-Ins 
Z- t n l t n n rt Ter l-» enterlY 

Tom nnl den Mveste tsmintls rsenen 1 
Lillckte Hi ruhn-mir t« irre-n Wesen-it : 

stammt tin-i tue- 
Wtbeenn s-» Her-« « .-·e-« 

tlt den Julien t-—e- tsmutlee rsssn I 
ilslbeeren Jud ets« wie-Hirn It 
ereilte ejmtts eile-gen sei l.· sehne 
Lohn hilf skeliss em I-.I«ie.k« 
Wawa 

Lis. 

Somnietfkischler: »Daß Sie aber we so viele Fliegen haben; man 
tmm kommen, in welches Lole man will, bei Ihnen ist es doch am schlimm- 
sten!« 

Wirth: »Ja, die wissen halt auch, daß bei mir die beste Küche im Orte 
ist!« 

wurde der in der Mordsache des Her- 
wann Ganter tDurchhausen) inhass 
tirl qewesene Paul Zeps, Sohn des 
Kronenwirthes Zeus in Oberslacht. 
aus der llntersuchungshast entlassen, 
oa ihm eine Schuld oder Mitschuld 
an dem behaupteten Mord nicht nach- 
gewiesen werden lonnte. 

Obermiinsterthal --- Der 
hier angestellte Lehrer Franz S.1itel 
verunqliiclte tödtlich in Krotzin en, 
als er den bereits im Gang besin li- 
chen Zug nach Staufen besteigen 
wollte. 

Horv a. N· -— Jn dem benach- 
barten Ahloors, hiesigen Oberamt-s, 
spielte der sonst so gutsniithige 17- 
jährige Karl Hörttorn, Sohn von 

August Hörthorm im Zimmer mit 
einer Pistole- Dieselbe entlud sich 

»und die ganze Ladung traf den jun- 
gen Menschen ins Herz. 

Marbach. --— Die bürgerlichen 
Kollegien haben dem Medizinalrath 
Dr. Föhr zu seinem 50jährigen Dol- 
torjubilöum und wegen seiner Ver-« 

Tdienste um die Stadt das Ehrenbiir- 
gerrecht verliehen. 

cchflsxschtgew 
A l g r i n ge n. —— Bürgermeister 

Wiltzer, der jetzt in Sjaraeruiind als 
Bürgermeister gewählt wurde, ver- 
abschiedet-e sich ius, Gerueinderath und 
oat um ein freundliche-J Andenken. 

Beblenheim — Herr Ober- 
lin, de: seit 18713 dem Kreistage an- 

gehörte, danlt seinen Wählern, die 
ihm 156 Jahre ihr Vertrauen scheut- 
ten, theilt ihnen aber jetzt niit, daß er 
alt und aebrechlich geworden nnd 
eine weitere Wahl nicht mehr anneh- 
men könne. 

FOR-er s la cl) t. — Wie verlautet,s 

Dornach ver Mumaulen —- en- 
r.en Kinder-word versuchte die unver- 
heiraiheie Klaro Schlagerter. Sie 
war eines Kindes genesen und warf 
es, um es zu tödten, in die Absti- 
arube. Dabei wurde sie gesehen und 
es aelana noch, das Kind lebend da- 
raus zu ziehen. Die verbrecherische 
Mutter wurde verhaftei. 

Forbach. — Zu Brei-ach bei 
Snarbriicken wurde einr Leiche in 
der Saat nnsaefiiebL Die Persona- 
lien wurden inzwischen als die eines 
verwittkreten Schlossers Schwarz aus 
Lolhrinnen festgestellt Als Todes-- 
urioche loll nur Selbsimord in Frage 
kommen können. 

droht-trottier- Bade-. 
Karlsruhe — Zum 70. Ge- 

burtglnae Hans Thomas werden drei 
verschiedene Angstellnnnen einen 
lleberdliel iiber das künstlerische 
Schaffen des Altmeillero neben. Die 
allgemeine Ansslelluna von Gewit- 
den Thomas findet in den Sälen des 
Badischen Sinnswereino sinkt. 

B r n m I a I, Der verheirashete 
-l:«-;-j:-,rine I.Ulöl)rrer Jrsirplp Baker 
von hier liefk sich in der Nähe der 
Nahr:irr,1-:s!!s.iiiel Ins-sit non einem 
einiabrenden Zer überfahren Der 
Tod trnl sofort ein 

Brühl. — Hier stürzte der ons. 
Bau der Wilimisslrnlle bei Brühl be 
irlkiistintts Art-eher Heinrini Heir 
:nnnn iser hier me einer Höh-e von 

H. lki Weh-r End die Volwesiryirlnnn 
und von N nns die lsrde Eier-in Trost 
Des-I tsolsesr Falles find die erlittenen 
Vertreters-Im ancklrmernseile ieine le 
:em!.i-««nlzrlnij.esl. 

Riesens-M 
W i e n. Direiloe Mosis Mo 

WI, der Weswr dieser lilinsileesnmille 
seierie Inn lerner mnnin Kireolme die 
goldene Ihn-Nest 

Iie Wahru- .:»)rrlsemetsenersn sein 
innre Armuth zuershnle Zu wohn 
ins-, nur«- imn Musik-»k- Mist-eile- 
MUH ims- nich dein edle-mir von 
tslerlnnrs.nx-:kieri. M ne Jns dein 
Iplslrnier Muth net-»wes innen nn 

c« Nebensache-seiLinn-Hi sen eilt mil« 
time-.- ; .3: Hi- iemenr ... We 

T-«4H k « H! ker -.!)It«lkeiiei Ifan 
Nisus -- « »i! tilnei ishr-Im CONT- 
Iinnz einsie« essn fungiert-Hier 
suec U r in Jsis « ,.:...p sek; h- .«e Hirt 
liznir szsk sitt-s ihm-se Hi. Ein-h 

versprechen konnte, tst mit ihm aus 
dem Leben geschieden. 

B u d a p e ft. »s- Der Thöter des 
Dotuinentendiebftahles, Kovacö, hat 
sich den strafsrechtlichen Folgen seiner 
Handlung durch Selbstsnord entzogen- 
Kooacs floh aus der Hauptstadt und 
gelangte nach Bruck an der Mur. Die 
Polizei wollte ihn in Haft nehmen. 

»Im letzten Augenblick schoß sich Ko- 
’vacs eine Kugel durch den Kon und 
blieb auf der Stelle todt. 

T e sehe n. —- Auf dem heimwege 
von einer Hochzeitsniusit in Pastwisl 
hantirte der Arbeiter Rudolf Walten 
auf der Straße mit einem scharfge- 
ladenen Revolver so unvorsichtig, dasz 
ein Schuß losging Das Protettil 
traf die 20 Jahre alte Aloisia thßez, 
die einige Schritte vor Walica ging, 
in den Kopf· Blutüberftrömt fiel die 
Ungliirtliche zu Boden und verschied 
in wenigen Minuten. 

Freie städtr. 
L ii b e ci. Brandstiftungen über 

Brandftiftungen tommen in dem na- 

hen lübeclfchen Dorf Curau seit nun- 

mehr zwei vollen Jahren vor. Karz- 
lich ereignete sich der lit. Brand. Vor 

izwei Jahren wurde ein Drohbrief ge- t fanden, der diese Zahl der Bräude fiir 
die nächsten zwei Jahre ankündigte. 
Bei dem zwölften Brande hat sogar 
ein junger Knecht fein Leben verloren. 

IAuch dieses Unglück hat also den 

fBrandstifter nicht von feinem Vorha- 
Iben abbringen können. Die Nachfor- 
schungen von der Polizei haben noch 
!zu teinein Ergebniß geführt. 
! zween-sing 
! Luxemburg. —- Jm Alter von 
"59 Jahren verschied hier nach langer 
Krankheit der frühere Kaufmann Or. 
Adolf Müller. 

j M 

Bose l. —- Das Kriegsgericht der 
5. Division verurtheilte den iistlier 
Gustav Ramseiir vorn Batall on 52 
wegen Diebstahl-z zu acht Monaten 
Gefängniß. 

Altdorf. —— Es verunglückte 
sbeiin Edelrveißpslücten der 29jährige 
Bahnvepotarbeiter Franz Frei von 

»Attinghausen, tvohnhaft in Erst-sein 
Der Verungliickte hat vier Rippen ge- 

sbrochen. 
) Bellinzona.-—Jn Lugano er- 

sschoß der Fuhrmann Giovanni Ber- 
nasconi seine Braut, die 23 Jahre 
alte Angelina Baldrati. 

F l lielen. —- Der vermißte Her- 
inann Schlatt-L Beamter ver Gott-· 
Thardbahm wurde von einer Rettun? stolonne aus Engelberg aus der Ge se- 
plntte todt ausgefunden. 

Freiburg. Es stürzte der 
»Freivnraer Spennlergesetle Chor-les 
Illosseth F« Jahre alt, 15 18 Meter 
ties von eine-n Dache ab und starb 

ztnue Zeit daraus. 
; ti a n d e r st e g. Aus Oeschinen 
«alp vei sinnt-ersten stürzte beim Edel— 
weisttssliliten der Eil Jahre nlte Dein 
rictp Ettiiedi von Horte, Luzerm ilber 
eine Felswand und blieb sosort todt. 

i W t n t e r t il n r. Nach langem- 
sltnrsrren Leiden ist icn Alter von bät 
Jahren der hiesige Vanntiosreslouro 
teu( Ineovor Wiyin Brand geslors 
lim. 

COO - 

Die Wiege des lianarienvogele 
tetchrorilt satt vor allem voraus. das 
man tanlnts reine Witwen on rhne er 

tunc Man nete tdtn alle Morgen 
strick-« Wonn. tnnlonnlcchltlttdsumm 
woner Riemen Mel-trüben oder 
Irr-Heini nur« rsnl ksutten seltener 
Hinter si« Inan verirrt-·de Um 
km »Am-tm tu seiten. stritt man ihm 
»wes-u -.nr.l) ilrsilmllr Art-M oder 
sttisiseiittntchrn In tun Irsnttwssrr 
tut-N »s«n tatulxiettlilck klllc Urth- 
rlsiu ltxsmäx unt l Wuan Was-r 
»i; til-( ! Kreisel L Hi Sauen 
.· sitt c. ! He nun per-tm hat-er 
-,- »e- si. "eiik- krumm rester th· 
» iksc st; »san«-. ein tm tscn III-us 
BL-: « Es 


